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NACHRICHTEN RUND UMS VEEDEL

V E E D E L- L E B E N V E E D E L- K U LT U R

V E E D E L- E N T W I C K L U N G

GUTES VEEDELSJEFÖHL WEIHNACHTSBAUM 
AN DER TORBURG

VISION WIRD 
WIRKLICHKEIT

Das war ein Superabend für den 
Eigelstein und für die Appelsine-
funke: der Start des Fackelzuges 
der KKG Nippeser Bürgerwehr von 
1903 e. V. zur Gaststätte „Em jolde 
Kappes“. Zehn Jahre findet die-
ser Marsch jetzt statt. Aus diesem 
Anlass hatte sich der Verein etwas 
einfallen lassen, baute eine Bühne 
an der Eigelsteintorburg zum Vor-
platz hin auf, installierte eine Kölner 
Zollschranke und ein Wärterhäus-
chen in rot-weiß und bot Tanz, 
Musik und einen Sketch auf. Gaffel 
- Kölsch und Erbsensuppe ließen 
niemanden dürsten und hungern. 
Das zahlreich erschienene Publi-
kum ging begeistert mit. 
Zunächst erfreute die Jugend-
tanzgruppe der GKG Greesberger 
e. V. Köln von 1852 , die von Prä-
sident Artur Tybussek den ersten 
Orden der Session erhielt. Grees-
berger  - so wurden die Nippeser 
Kappesbauern genannt. Die muss-
ten nämlich vor dem Kappesan-
bau erst einmal die Steine -“Gries“ 
- aus dem Boden wegräumen und 
schichteten diese zu einem Berg 
am Feldrand auf. 

Auch in diesem Jahr konnte Han-
nelore Domgörgen den Geschäfts-
führer des REWE-Supermarktes 
am Eigelstein, Udo Ridders, dafür 
gewinnen, einen stattlichen Weih-
nachtsbaum zu stiften. Baum und 
Weihnachtsbeleuchtung sorgen 
für weihnachtliche Stimmung auf 
dem Platz vor der Torburg. Beson-
ders festlich wird es am 7. Dezem-
ber, wenn  die Kinder des Fröbel-
Kindergartens von St. Kunibert 
den Baum schmücken. Die Musik-
gruppe der Rheinenergie AG  wird  
weihnachtliche Melodien spielen 
und der Nikolaus Weckmänner an 
die Beteiligten und die Zuschauer 
verteilen.

Am Klingelpützpark, wo die Bil-
dungslandschaft Altstadt Nord 
(BAN) mit vier Schulen, zwei Ju-
gendeinrichtungen, einer Kita, mit 
Mensa, Bibliothek, Ateliergebäude 
und Veranstaltungsräumen ent-
stehen soll, sind jetzt zwei große 
Bagger dabei, die Hauptschule an 
der Gereonsmühlengasse abzu-
räumen. Die dortige Grundschule 
bleibt als denkmalgeschütztes Ge-
bäude aus den 50er Jahren stehen 
und wird saniert. Im Abendgym-
nasium hat das Hansagymnasium 
Platz gefunden, das zur Zeit saniert 
wird.

Der so genannte Verbundgar-
ten auf der Stadtmauer kann von 
allen Einrichtungen der Bildungs-
landschaft genutzt werden. Er hat  
… weiter geht‘s auf SEITE ZWO…

Mit den „Klüngelköpp“ und den 
„Domstürmern“ kam richtig gute 
Stimmung auf, und das Publikum 
war begeistert. Im Unterschied 
zum Treiben am 11.11. in der In-
nenstadt gab es hier keine Gröler 
oder Aggressivitäten von Betrun-
kenen. „Es herrscht ein richtig gu-
tes Veedelsjeföhl“ freute sich Artur 
Tybussek. In historischen Zeiten 
wurde an der Torburg auch Gericht 
gesprochen. Daran erinnerte eine  
gespielte Gerichtszene, in der ein 
Kappesbauer beschuldigt wurde, 
zu kleine Kohlköpfe zu verkaufen.  
Als Gegenbeweis hatte dieser ei-
nen apfelsinenfarbenen Karren vol-
ler schöner großer Kohlköpfe mit 
gebracht. Zum Ortstermin ging es 
dann mit Fackeln, Reitercorps und 
Musik nach Nippes ins Stammlokal. 
(ak)
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Der Eigelsteiner und die Redaktion 
des Bürgervereins Kölner Eigel-
stein e.V. wünschen allen Leserin-
nen und Lesern Frohe Weihnach-

ten und ein glückliches
 Neues Jahr.

DER EIGELSTEINER 
MACHT WINTERPAUSE
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Sonntag, 22. November 2015, ab 
20.00 Uhr, veranstaltet das Textil-
cafe einen Orientalischen Abend. 
Die Künstlerin Friederike Schreiber 
erzählt ausgewählte Liebesmär-
chen, mit Sprachwitz und außer-
gewöhnlichen Musikinstrumenten. 
Dazu wird ausgewähltes Essen 
serviert. Der Abend kostet pro Per-
son 35,- Euro.

Textilcafe
Eigelstein 122

www. textilcafe.de

Sonntag, 20. Dezember 2015, ab 
19.00 Uhr, lädt der Kölner Männer-
Gesang-Verein zu angelsächsi-
schen Christmas-Carols, geistli-
chen  Advents-Weisen, klassischen 
Weihnachtsliedern sowie Weih-
nachtsliedern in kölscher Mundart 
in die romanische Kirche St. Kuni-
bert ein.

www.kmgv.de

Samstag, 28. November 2015, ab 
19.00 Uhr, jiddische Liebeslieder 
mit einem typisch jiddischen Über-
raschungsmenü (35 Euro).

Sonntag, 29. November 2015, ab 
15.30 Uhr, Renaissance- und Ba-
rockmusik mit Sopranlaute und Vi-
ola da Gamba.

Kunstcafe Stüverhoff
Im Stavenhof 5-7

www.kunstcafe-stüverhoff.de 
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GESCHENKE SELBER MACHEN ORIENTALISCHER ABEND

MUSIK IM KUNSTCAFE

ADVENTSKONZERT 
IN ST. KUNIBERT

MODENSCHAU

WEIHNACHTSKONZERT

Bei KUM & LUK können in der Vor-
weihnachtszeit an jedem Samstag- 
und Sonntagnachmittag ab dem 
28.11.2015 kleine und große Kre-
ative Geschenke und Kunstwerke 
erstellen. 

An den Samstagen im Dezember 
gibt es von 14:00 - 17:00 Uhr ein 
Angebot für Groß und Klein. Sonn-
tags (ebenfalls zwischen 14:00 – 
17:00 Uhr) werden vor allem Kinder 
professionell künstlerisch im Mala-
telier betreut. Dabei kann das ein 
oder andere Weihnachtsgeschenk 
entstehen. Den Kindern stehen un-
terschiedliche Materialien von flüs-
sigen Farben über Ton bis hin zu 
Holz zur Verfügung, mit denen sie 
an Staffeleien, Malwänden, an einer 
Werkbank oder auf dem Boden ih-
rer Fantasie freien Lauf lassen kön-
nen. Anmeldung erforderlich. Kos-
tenbeitrag 10 Euro und Material 5 
Euro (bar vor Ort zu zahlen).

KUM & LUK
Hamburger Str. 17
Tel: 0221/1390551

www.kum-und-luk.org

Sonntag, 29. November 2015, ab 
16:30 Uhr, wird im Textilcafe Mode 
für Herbst und Winter vorgeführt.

Textilcafe, Eigelstein 122
www. textilcafe.de

Samstag, 19. Dezember, 18.00 Uhr, 
und Sonntag, 20. Dezember 2015, 
16.00 Uhr, gastiert der „Domstäd-
ter Köln e.V.“ Musikzug, Orchester 
und Big Band in der Musikhoch-
schule. Geboten wird ein Mix aus 
Traditionellem, Altbewährtem und 
Neuem. Eintritt: 16 Euro / erm. 7 
Euro.

Hochschule für Musik und Tanz
Unter Krahnenbäumen 87

www.hfmt-koeln.de

SEITE ZWO

…bereits Gemüse geliefert, es 
hat ein Grillfest gegeben, und im 
nächsten Jahr sollen Bienen an-
gesiedelt werden. Eine Solarpum-
pe liefert Wasser für den Garten.

An der Vogteistraße war der Bag-
ger schon tätig und hat die kaum 
genutzten Betonsitzflächen zum 
Abtransport zerkleinert. 89 Bäume 
wurden gefällt, für die jetzt eine 
Ersatzpflanzung an einem vom 
Grünflächenamt zu bestimmenden 
Ort erfolgen soll.

Seit März 2014 ist die Sozialwis-
senschaftlerin  Carolin Pless für 
BAN tätig. Sie führt das Projekt-
büro, das von Dienstag bis Don-
nerstag, von 9.00 Uhr bis 16.00 
Uhr geöffnet ist. Einmal jährlich 
gibt es eine Ideenkonferenz al-
ler am BAN-Projekt Beteiligten. 
Daraus ist für 2015 u.a. ein Trom-
melkurs, ein Erste Hilfe Kurs, ein 
Kurs, bei dem man Skateboard 
fahren lernt und ein Team, das 
Mode im Stil der 20er Jahre kre-
ieren will, entstanden. „Bei diesen 
Aktivitäten kommen Schüler der 
verschiedenen Schularten zusam-
men“, betont Carolin Pless, „und 
natürlich wird Inklusion in den Bil-
dungseinrichtungen  erfolgen.“ (ak) 

Projektbüro der BAN
Vogteistraße 17

www.ban-koeln.de


